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Klein Montmartre-Kreativmarkt: Volltreffer!
Rund 50-mal Kunst, Handwerk & Hobby auf dem Marienplatz

Die Idee vom Bürgerverein (BV) Fi-
scheln, einen Kreativmarkt zu ver-
anstalten, ging voll auf. Der Mari-
enplatz hatte sich bei schönstem 
Wetter in einen künstlerischen Hot 
Spot verwandelt. Das Interesse von 
Ausstellern und Publikum war rie-
sengroß. Das zeigte sich schon bei 
der Anmeldung zur Teilnahme an 
dem Markt und des Besucheran-
drangs am Markttag selbst. „Sogar 
heute meldeten sich Personen, die 
spontan noch mitmachen wollten“, 
sagte BV-Vorsitzende Agnes Bosse. 
Man habe zwar mit guten Besucher-
zahlen gerechnet, vom Erfolg war 
man aber überrascht. Der größere 
Teil der Anbieter kam aus Fischeln. 
Aber dank der modernen Medien 
war großes Interesse am Kreativ-
markt auch in der Region festzustel-
len. BV-Sprecherin Bettina Streich 
freute sich: „Unser Konzept, kreati-
ve Kunst und ein engagiertes Mitei-
nander unter einen Hut zu bringen, 
passte einfach.“
Auch das ‚Warenangebot‘ passte. 
Die Stände waren dicht umlagert. 
Dort bot sich ein spannendes Sor-
timent aus elegantem Schmuck, 
Fotografie und Klangkunst, Bilder 
und Bilderwelten, Holz-, Metall- 
und Rheinkiesel-Objekten, Handar-
beiten, personalisierten Geschenk-

artikeln, innovativer Glaskunst, 
Vintage-Dekostücken, textilen Ac-
cessoires, floraler Kunst, Keramik, 
Kerzenzauber und vielem mehr. 
Bettina Streich: „Bei der Vorauswahl 
haben wir darauf geachtet, dass 
sich die Sortimente möglichst we-
nig überschneiden.“ Großen Zulauf 
erhielten die Künstler*innen, die sich 
bei ihrer Arbeit über die Schulter gu-
cken ließen oder über ihre Projek-
te Auskunft gaben. Gastkünstlerin 
Mauga Houba-Hausherr zeigte sich 
als ‚Profi‘ beeindruckt von der kre-
ativen Vielfalt und der Qualität der 
Arbeiten. Saxophon-Solist Markus 
Kamps sorgte zusätzlich für le-
ger französische Leichtigkeit der 
Marktatmosphäre. Und dass Kinder 
Fischelner Fische bemalen konnten 
sowie das sportliche Angebot des 
Fischelner Turnvereins waren at-
traktive Mitmachaktionen.
Fehlen noch die Stimmen der Be-
sucher. Deren Urteil konnte man mit 
dem Begriff ‚einfach großartig’ be-
schreiben. Etliche Besucher hatten 
‚Klein Montmartre‘ zum Anlass ei-
nes Samstagsausflugs genommen. 
Das zeigte sich auch an dem ho-
hen Fahrradaufkommen. Fischeln 
hat ein weiteres Mal gezeigt, dass 
Fischeln ‚Veranstaltung‘ kann. Wie-
derholung gewünscht! � HEH

Fo
to

s:
 H

EH

Der Kreativmarkt ‚Klein Montmartre‘ unter der Mariensäule kam bei den 
Besuchern gut an. Weitere Fotos auf S. 2 
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Impressionen „Klein-Montmartre“

...schön war es ...
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Gültig vom 17.08.2026 - 22.08.2026

Alle Preise in Euro • Bei den angegebenen Preisen handelt es sich um Abholpreise • Nur solange der Vorrat reicht 
Abgabe nur an private Haushalte und in handelsüblichen Mengen • Nicht jeder Artikel ist in jedem Markt vorhanden
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Willicher Str. 7
Krefeld-Fischeln
Tel. 02151 / 62 32 115

Beck's
versch. Sorten
20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l
(1 I = 1,20/1,51)

zzgl. 3,10/3,42 Pfand

11.99
zzgl. 3,10/3,42 Pfand

13.99

Veltins
versch. Sorten*
20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l
o. Helles Lager
(1 I = 1,40/1,77/2,12)
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zzgl. 3,30 Pfand

11.99

Coca-Cola
versch. Sorten*
12 x 1 l PET
(1 I = 1,00)
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zzgl. 3,30 Pfand

5.99

Rheinfels Quelle Mineralwasser
versch. Sorten
12 x 0,75 l PET o. 
12 x 0,7 l Glas
(1 l = 0,67/0,71)

2000258-011

Etwas wieder funktionsfähig machen im 
Repaircafé Oppum
Das Reparaturangebot im Begeg-
nungszentrum MiO (Miteinander 
in Oppum) ist zu einem festen Be-
standteil geworden. Zurzeit findet 
das Reparatur-Angebot alle zwei 
Wochen an einem Samstag in der 
Zeit von 11 bis 13 Uhr statt. Mit dem 
Repaircafé im MiO auf der Haupt-
straße 9 in Oppum wird Nachhal-
tigkeit „groß“ geschrieben.

Ob Staubsauger, Soundbar, Flach-
bildschirme, Dartscheiben oder 
Nähmaschinen – alles wir unter die 

Lupe genommen und auf das Her-
stellen der Funktionsfähigkeit ge-
prüft. Wenn die Reparatur glückt, 
verlassen die Besitzer das MiO mit 
einem Lächeln.
Der nächste „Repaircafé“-Termin 
findet am Samstag, den 15. August 
in der Zeit von 11 bis 13 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Weitere Termine im 2. Hj. 2026: 
29. 08., 12. 09., 26. 09., 10. 10. + 
24. 10. 2026

Feierabendmarkt etabliert sich mehr und mehr
Es gibt dieses Summerfeeling, das 
man eigentlich konservieren und 
in Dosen abfüllen sollte, um diese 
an den bevorstehenden kalten und 
dunklen Winterabenden wieder 
hervorzuholen und eine Prise da-
von zu schnuppern. Dazu braucht 
es keine fernen Länder und noch 
nicht einmal den Nordseestrand – 
in diesem Ausnahmesommer, der 
zugegeben u. a. der Schifffahrt, 
der Landwirtschaft und den Hob-
bygärtnern einige Sorgen bereitet, 
reicht ein Ausflug in den Fischelner 
Rathausgarten.
Zum 5. Mal hatte der Werbering 
zum Feierabendmarkt unter dem 
Motto „Fischeln Beats 2026“ ein-
geladen. Wer in der untergehenden 
Sonne einen Platz unter den alten 
Bäumen ergattert hatte, wollte am 
liebsten gar nicht mehr weg. Viele 
waren noch unterwegs nach einem 
Besuch des Künstlermarktes „Klein 
Montmartre“ auf dem Marienplatz 
und ließen sich gerne von Musik, 
kühlen Getränken und der ent-
spannten Atmosphäre anlocken.
Neben den „üblichen Verdächti-
gen“, die man seit vielen Jahren 
als treue Mitgestalter des örtlichen 

Locker und entspannt ging es zu bei „Fischeln Beats 2026“ 
im Rathausgarten
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Da blieb kein Auge und keine Kehle 
trocken: bei dieser Cocktailpalette 
fiel die Wahl schwer.

Gesellschaftslebens kennt, findet 
man zunehmend auch neue Ge-
sichter, die unisono feststellen durf-
ten: Fischeln kann, wenn Fischeln 
will. Der trotz der Ferienzeit mehr 
als ansprechende Besuch dürfte 
dem organisierenden Werbering 
Mut machen, an diesem neuen 
Format festzuhalten und es weiter 
auszubauen. Der über viele Jahre 
verwaiste Rathausgarten gewinnt 
durch diese Veranstaltung enorm 
an Wert und bildet sich immer mehr 
zu einem interessanten Hotspot der 
Begegnung und des Austausches 
heraus. � br.

Anmeldung: Kostenfreier Eintritt zur 
Theateraufführung für Kinder 
Das „Theater hintenlinks“ ist am 
Dienstag, 18. August, um 17 Uhr mit 
einem Gastauftritt in der Mediothek 
Krefeld. Der Eintritt ist kostenfrei. 
Schauspielerin Anuschka Gutows-
ki spielt das Grimm-Märchen „Der 
Meisterdieb“ für Kinder ab neun 
Jahren. Die Geschichte entfaltet 
sich durch Sprache, Stimme und 
Präsenz – ohne Bühnenbild oder 

technische Effekte. Das Märchen 
wird in der Originalfassung der Brü-
der Grimm erzählt, also in der histo-
rischen Sprache. Im Anschluss gibt 
es die Möglichkeit zu einem kurzen 
Austausch über Eindrücke, Fragen 
oder Hintergründe zur Geschich-
te. Eine Anmeldung per E-Mail an 
kinder.mediothek@krefeld.de ist ab 
sofort möglich.

mehr  
im Web!

http://getraenkewelt.org
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Gute Handwerker vor Ort
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Malerbetrieb Beckers
Inh.: Frank Beckers
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2000976-001

Saassenstr. 30 · 47807 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 30 89 76 · Fax: 0 21 51 / 30 89 78

maler.beckers@t-online.de

2003902-002

Digital fit im Alter: ASB sucht helfende Hände 
und bietet neue iPhone-Beratungen
Die digitale Welt bietet enorme 
Chancen, doch viele ältere Men-
schen fühlen sich noch unsicher im 
Umgang mit Smartphones, Tablets 
oder Computern. Der Arbeiter-Sa-
mariter-Bund (ASB) setzt sich wei-
terhin aktiv für die digitale Teilhabe 
von Seniorinnen und Senioren ein 
und erweitert sein Angebot. Ne-
ben der Suche nach engagierten 
Ehrenamtlichen für das monatliche 
„Digital Café“ startet der ASB ganz 
neu mit individuellen iPhone-Bera-
tungen.

Ehrenamtliche gesucht:  
Unser „Digital-Café“ braucht 
Unterstützung!

Einmal im Monat öffnet das „Digi-
tal-Café“ des ASB in Fischeln seine 
Türen, um Seniorinnen und Senio-
ren in entspannter Atmosphäre bei 
all ihren Fragen rund um digitale 
Geräte zu helfen. Ob E-Mails sch-
reiben, Fotos versenden oder Apps 
nutzen – hier finden sie geduldige 
und kompetente Unterstützung. 
Um dieses wichtige Angebot wei-
terhin aufrechtzuerhalten und aus-
zubauen, sucht der ASB dringend 
engagierte Ehrenamtliche mit digi-
talen Kenntnissen. Wer Freude am 
Umgang mit Menschen hat und be-

reit ist, sein Wissen weiterzugeben, 
ist bei uns herzlich willkommen.
Ganz neu: Individuelle iPhone-
Beratungen am 25. August
Für alle iPhone-Nutzer, die sich eine 
persönliche und auf ihre Bedürfnis-
se zugeschnittene Unter-stützung 
wünschen, startet der ASB ein 
neues Angebot: Am Dienstag, den 
25. August werden Einzelberatun-
gen zum Umgang mit dem iPhone 
angeboten. In einer 1:1-Situation 
können alle grundlegenden Funk-
tionen in Ruhe geübt werden – von 
der Bedienung über das Telefonie-
ren bis hin zum Fotografieren und 
Versenden von Bildern. 

Informationen und Kontakt:
Alle Interessierten – ob als 
angehende(r) Ehrenamtliche(r) 
für das Digital-Café oder als 
Teilnehmer(in) der iPhone-Bera-
tung – sind eingeladen, sich beim 
ASB zu melden. Alle Angebote 
finden in den Räumen des ASB 
am Wimmersweg 29 in Fischeln 
statt. Die Kurse sind kostenfrei, 
eine Anmeldung unter der Ruf-
nummer 93 41 70 ist aufgrund der 
begrenzten Platzzahl aber unbe-
dingt erforderlich.

Jetzt anmelden! 
Seniorenfahrt des Bürgervereins Königshof nach 
Duisburg
Es geht zum Duisburger Binnen-
hafen – per Bus: Der Bürgerver-
ein Königshof führt im September 
wieder seine Seniorenfahrt durch. 
Das Programm umfasst eine Hafen-
rundfahrt per Schiff, Mittagessen 
(auf eigene Kosten) im Grafschafter 
Wirtshaus und eine Führung durch 
das Schifffahrts-Museum. 
Das „Mindestalter“ für die Teilnah-
me ist 60 Jahre. Die Kosten für Mit-
glieder des Bürgervereins belaufen 
sich auf 35 Euro (ohne Essen & Ge-

tränke), für Nicht-Mitglieder kostet 
die Fahrt 45 Euro. Teilnehmen kön-
nen bis zu 60 Senioren/-innen.
Infos & Anmeldung:
Geschäftsstelle des Bürgervereins, 
Tel. 01 72 – 244 99 92 oder E-Mail: 
geschaeftsstelle@buergerverein-
koenigshof.de
Termin:
Mi., 9. September 2026; Treffpunkt: 
9.15 Uhr an der Aral-Tankstelle in 
Königshof.

Naturschutzwächter von ganzem Herzen
Ein engagierter Fischelner verlässt 
Krefeld. Der Förderverein Fischelner 
Bruch bedauert den Wegzug von 
Karl-Heinz Renner. Als Gründungs-
mitglied des Fördervereins hat er 

sich für den Erhalt und die Aufwer-
tung des Fischelner Bruchs einge-
setzt. Der Vereinsvorstand wünscht 
Herrn Renner für seinen neuen Le-
bensabschnitt alles Gute. � Red.
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(V. l.) Jörg und Gerda Just, Karl-Heinz Renner, Doris Nottebohm, Till 
Küppers und Helma Hagemann.

FISCHELNER
WOCHE

Jeden Samstag  
neue Angebote von  
regionalen Händlern. 
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Provisionsfrei 
Kaufpreis: 

225.000 €

Interesse? Dann rufen Sie gleich an und vereinbaren einen Besichtigungstermin. Tel. 0172 – 210 74 64

Großzügige Wohnung in ruhiger Lage von privat
Zum Verkauf steht eine gep� egte, vermietete 4-Zimmer-Dach-
geschoss wohnung in zentraler Innenstadtlage von Krefeld. 
Die Wohnung be� ndet sich im Dachgeschoss eines gep� egten 
 Mehrfamilienhauses und bietet ein großzügiges und gut nutzbares 
Raumangebot. Ein Balkon ist nicht vorhanden.

Der bestehende Mietvertrag kann bei Bedarf einvernehmlich und 
unkompliziert mit dem Mieter aufgelöst werden. Eine attraktive 
 Gelegenheit für Käufer, die eine Wohnung als Kapitalanlage suchen 
oder auch eine eigene  Nutzung anstreben.

4 Zi. KDB, ca. 95 qm Wohn� äche, C 99,50 kWh (m²a), Gas, Bj. 1962

TERRASSENDÄCHERN & MARKISEN. 
ÜBERZEUGEN SIE SICH LIVE.

Erleben statt nur anschauen.

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen.
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Mittelalter: Burg Linn in Krefeld digital entdecken
Kostenfreie Kinderführung per Smartphone und Tablet 

VHS-Rundgang durch 
den Südpark 
Die Volkshochschule (VHS) Krefeld 
bietet am Dienstag, 1. Septem-
ber, von 18.15 bis 20.15 Uhr einen 
Rundgang durch den Südpark 
am Forstwald an. Krefelder Park-
anlagen beherbergen einige alte, 
eindrucksvolle Bäume. Bei dieser 
Führung erkunden die Teilnehmen-
den sie mit allen Sinnen. Treffpunkt 
ist der Parkplatz beim TC Forst-
wald (Gladbacher Straße 900). Die 
Veranstaltung läuft unter der Reihe 
„Alte Bäume in Krefelder Parks“ in 
Kooperation mit dem Naturwissen-
schaftlichen Verein Krefeld. Das 
Entgelt beträgt 18 Euro.

Anmeldungen sind noch möglich 
bis Montag, 24. August, unter Te-
lefon 0 21 51 / 86 26 64 oder unter 
www.vhs.krefeld.de.

Private Kleinanzeigen 
3 Zeilen 9 €, jede weitere 2,80 € 
(ausgenommen Immobilien)

Das Museum Burg Linn in Krefeld 
bietet digitale und kostenfreie Kin-
derführungen an, die die Besuche-
rinnen und Besucher jederzeit mit 
dem eigenen Smartphone oder Ta-
blet erleben können. Mit der App 
„Actionbound“ können Kinder und 
Familien die Burg auf spielerische 
Weise erkunden und dabei viel Wis-
senswertes über das Mittelalter und 
die Burg-Geschichte lernen. Die di-
gitale Führung ist mit interaktiven 
Quizfragen gestaltet, bei denen die 
kleinen Entdecker Punkte sammeln 
und sogar einen Wettbewerb unter-
einander austragen können. Kinder 
können die Tour individuell oder 
gemeinsam mit einer erwachsenen 
Begleitperson durchführen. 
Dabei liest eine Person die kurzen 
Texte und Quizfragen vor, um das 

Erlebnis noch abwechslungsreicher 
zu gestalten. Um die Führung zu 
beginnen, laden Besucher die App 
„Actionbound“ kostenfrei im App 
Store oder bei Google Play herun-
ter. An der Museumskasse erhalten 
sie einen QR-Code, mit dem sie 
den „Bound“ direkt vor Ort in der 
Vorburg starten können. 
Alternativ kann die Führung bereits 
zu Hause heruntergeladen werden, 
indem man in der App „Action-
bound“ nach „Burg Linn“ sucht und 
„Kinderführung digital“ auswählt. 
Für den Start vor Ort ist GPS erfor-
derlich, daher sollte die Standortbe-
stimmung aktiviert sein. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre haben 
kostenfreien Eintritt in die Krefelder 
Museen. Weitere Informationen ste-
hen unter www.museumburglinn.de.

Kostümbau in der Mediothek Krefeld  

Neue Schiedsperson für den Bezirk KR-Süd gesucht

In der Mediothek Krefeld findet am 
Freitag, 21. August, von 10 bis 18 
Uhr sowie am Samstag, 22 August, 
von 10 bis 17 Uhr ein Workshop 
statt zum Thema Kostümbau bezie-
hungsweise Cosplay (die Darstel-
lung eines bestimmten Charakters). 
Er richtet sich an Schülerinnen und 

Schüler der Klassen 7 bis 13. Bei 
diesem Kurs lernen sie bestimmte 
Materialien sowie die technischen 
Grundlagen für den Kostümbau 
kennen. Der Eintritt ist kosten-
frei, eine Anmeldung möglich bis 
Dienstag, 18. August, per E-Mail an 
mint@krefeld.de.

Ehrenamtliche Schiedsfrauen und 
Schiedsmänner sind einer gericht-
lichen Verhandlung vorgeschaltet 
und treten in schlichtender Funkti-
on auf. Sie werden von der örtlichen 
Bezirksvertretung für die Dauer von 
fünf Jahren gewählt und von der 
Leitung des Amtsgerichtes bestä-
tigt. Interessierte Schiedspersonen 
sollten zwischen 25 und 75 Jah-
re alt sein, im zuständigen Bezirk 

wohnen und zur Streitschlichtung 
besonders befähigt sein.

Die Bewerbungsfrist ist Mittwoch, 
30. September. Bewerbungen von 
Personen mit Migrationshinter-
grund sind ausdrücklich erwünscht. 
Für Rückfragen und weitere In-
formationen steht der Fachbe-
reich Recht unter Telefon 0 21 51 / 
86 21 30 bereit.

http://www.vhs.krefeld.de
http://www.museumburglinn.de
mailto:mint@krefeld.de
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Sport rund um Fischeln

TTF Rhenania Königshof 
1950

Der Club ‚Deutsche TT-Senioren 
e.V.‘ ehrt Roswitha Lindner
Dass Roswitha Lindner eine erfolg-
reiche Tischtennisspielerin war und 
ist, dürfte nicht nur im Krefelder 
Umfeld bekannt sein. Sie wurde 
mehrfach Westdeutsche und Deut-
sche Meisterin bei den Seniorinnen. 
Auch international erreichte sie im 
Doppel bei der WM 2010 einen 5. 
Platz und bei der EM 2011 holte sie 
mit Marianne Kervat mit Bronze so-
gar Edelmetall. Aber das ist nur die 
eine Seite der Tischtennisspielerin 
der TT-Freunde Rhenania Königs-
hof, ihrem Herzensverein, dem sie 
schon 52 Jahre angehört. Die an-
dere Seite bestand und besteht in 
ihrem Engagement für alles Orga-
nisatorische, womit sie die Sport-
art Tischtennis – insbesondere im 
Seniorenbereich – unterstützt und 
voranbringen will. Es würde Seiten 
füllen, ihre Leistungen auf diesem 
Gebiet in all‘ ihren Einzelheiten be-
nennen zu wollen. Nur so viel: Sie 
war Damenwartin für den „Linken 
Niederrhein“, Aktiven Sprecherin 
im WTTV, Delegationsleiterin für 
den DTTB bei der EM und WM und 
sie hatte zudem noch mehrere Eh-
renämter im WTTV und DTTB inne, 
die sie irgendwann aus familiären 
Gründen abgeben musste. 
Eine ihrer herausragendsten Leis-
tungen bestand im Jahr 1999 aber 
darin, dass sie mit weiteren elf 
Männern und einer Frau während 
der Europameisterschaften in Gö-
teborg/Schweden die Organisation 
„DER CLUB – Deutsche Tischten-
nis-Senioren e.V.“ gründete, denn 
bis dahin gab es im WTTV und DT-
TB für die Senioren nur beratende 
Funktionen, aber keine eigenen 
Ausschüsse, in denen Senioren et-
was bewirken konnten.
„DER CLUB“ konnte hier ein Um-
denken erreichen, so dass die gro-
ßen Verbände dann im Jahr 2001 

nachzogen und Senioren-Aus-
schüsse installierten. „DER CLUB“ 
existiert bis heute weiter. Nun kam 
es in Rostock bei der Jahreshaupt-
versammlung des Clubs zu einer 
überraschenden Ehrung für Ros-
witha Lindner, Annemarie Falkow-
ski, Lothar Schwesig und Helmut 
Scharff. Alle erhielten den Ehren-
pokal – die höchste Auszeichnung 
des Clubs – für ihre herausragen-
den, uneigennützigen Leistungen 
im Rahmen dieser Organisation. 
„Die Ehrung bedeutet mir wirklich 
viel. Die Gründung des Senioren-
clubs war damals längst überfällig. 
Wir wollten national und internatio-
nal endlich mehr Mitspracherechte. 
Von Jahr zu Jahr wächst die Mit-
gliederzahl. Ich bin stolz, dass wir 
heute fast 2.000 Aktive vertreten“, 
erzählt Roswitha Lindner. 

HSG Krefeld Niederrhein

Eagles lassen es zweimal 
krachen
Passend zur Schützenfest-Zeit 
haben die Eagles am Wochenen-
de innerhalb von nur 18 Stunden 
zweimal kräftig zugeschlagen. Dem 
41:24 (38:23) gegen den belgischen 
Erstligisten KTSV Eupen am Frei-
tagabend in der Glockenspitzhalle 
ließ die Mannschaft von Trainer 
Mark Schmetz am Samstagmittag 
einen ebenso deutlichen 44:22 
(33:16)-Sieg beim niederländischen 
Meister Bevo HC folgen.
Rund 300 Zuschauer sahen in 
der Glockenspitzhalle den ein-
zigen Test der Vorbereitung vor 
heimischer Kulisse und konnten 
sich dabei erstmals ein Bild von 
den Neuzugängen machen. Ge-
gen den belgischen Erstligisten, 
der den Abstieg aus der Benelux 
Super League erst über die Qua-
lifikation verhindert hatte, hatten 
die Eagles wenig Mühe. Schmetz 
nutzte die Partie deshalb auch für 
einige Experimente und wechselte 
angesichts der Belastung von zwei 
Spielen innerhalb von 18 Stunden 

(V.l:) Annemarie 
Falkowski, Christian 
Bachera (Vizepräsi-
dent Marketing) und 
Roswitha Lindner.
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häufig durch. Der leicht angeschla-
gene Matija Mircic wurde geschont, 
in der Schlussphase erhielten auch 
die A-Jugendlichen Einsatzzeiten. 
Mats Penkatzki bedankte sich mit 
zwei Treffern.
Deutlich mehr gefordert waren die 
Krefelder am Samstag in Pannin-
gen. Doch gerade gegen den stär-
keren Gegner zeigte sich die Mann-
schaft noch einmal verbessert. Vor 
rund 200 Zuschauern, darunter 
mehr als 30 mitgereiste Krefelder 
Fans, legten die Eagles furios los 
und führten schnell 4:0. Marvin Kix 
steuerte dabei die ersten drei Treffer 
bei. Nach 18 Minuten war die Partie 
beim Stand von 15:5 praktisch be-
reits entschieden.
Auch diesmal rotierte Schmetz 
kräftig. „Man hat gesehen, dass wir 
ohne Qualitätsverlust durchwech-
seln können“, stellte der Trainer zu-
frieden fest. Das hohe Tempo blieb 
unabhängig von der Besetzung be-
stehen. Im Rückraum überzeugten 
unter anderem Neuzugang Maciej 
Papina, Jörn Persson, Marvin Kix 
und Julius Rose.
Auch auf den Außenpositionen 
setzten die Eagles Akzente. Neu-
zugang Justin Wollny erzielte sie-
ben Treffer, Rechtsaußen Lennart 
Kösters kam gegen Eupen auf fünf 
und in Panningen auf zwei Tore. 
Immer besser integriert sich zudem 
Papina. Der Pole bringt mit seiner 
Schnelligkeit gerade bei der schnel-
len Mitte viel Gefahr und ist häufig 
bereits am gegnerischen Kreis, be-
vor sich die Abwehr formiert hat.
Im Tor teilten sich Finn Rüspeler 
und Wojciech Borucki die Spielzeit 
und sorgten mit einigen starken 
Paraden dafür, dass der Vorsprung 
kontinuierlich anwuchs.
„Gut funktioniert hat unsere offen-
sive Abwehr. Wir haben viele Bälle 
gewonnen und schnell nach vorne 
gespielt“, sagte Schmetz. Noch zu-
friedener war er nach dem zweiten 
Test: „Der Gegner war deutlich bes-
ser als am Freitag. Wir haben heute 
noch mehr Tempo und Druck ge-
macht, weil der Gegner körperlich 
mehr dagegengehalten hat.“
Auch Sportlicher Leiter Stefan Me-
ler sah die Entwicklung positiv: „Wir 
haben weiter einen Schritt nach 
vorne gemacht und heute gegen 
einen besseren Gegner als Freitag 
ein sehr gutes Spiel gemacht. In 
verschiedenen Situationen hat man 
gesehen, wie viel Qualität wir haben 
und wie stark wir sind.“
Zwei deutliche Siege gegen zwei 
unterschiedliche Gegner – für die 
Eagles war das Wochenende da-
mit ein weiterer wichtiger Schritt 
auf dem Weg zum Saisonstart. Am 
kommenden Samstag folgt mit dem 
Härtetest beim Zweitligisten Bayer 

Dormagen die Generalprobe für 
das DHB-Pokalspiel am 23. August 
am Glockenspitz gegen Zweitligist 
Eintracht Hagen.
HSG-Team gegen Eupen: Rüspe-
ler, Borucki (1) – Ingenpaß (3), Ja-
gieniak (1), Schneider (3), Michalski 
(6/1), Kix (7), Persson (3), Braun (5), 
Papina (3/3), Rose (1), Penkatzki 
(2), Siegler, Wollny (1), Kösters (5), 
Mevissen, Gunkel.
HSG-Team gegen Bevo HC: Rüs-
peler, Borucki – Ingenpaß (3), Mir-
cic, Jagieniak (4), Schneider (2), 
Michalski (5/1), Kix (8), Papina 
(3/2), Persson (4), Rose (2), Siegler 
(2), Wollny (7), Braun (1), Kösters (2), 
Penkatzki (1), Mevissen, Gunkel.

SV Neptun 1897 Krefeld

Altersklassensieg ohne 
Neopren: Krefelder Urgestein 
bezwingt den Bodensee 
Während andere den Bodensee ge-
mütlich mit der Fähre überqueren, 
wählte Michael Boldt (Foto) vom 
Krefelder SV Neptun den sportli-
chen Weg: Schwimmend bezwang 
der 67-Jährige am 1. August das 
schwäbische Meer. Bei der zehn-
ten offiziellen Bodensee-Querung 
sicherte er sich nicht nur den Alters-
klassensieg, sondern schwamm 
ganz vorne in der internationalen 
Elite mit. 
Rund 130 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer starteten morgens um 
sechs Uhr im deutschen Friedrichs-
hafen, um die elf Kilometer lange 
Strecke bis ins Schweizer Romans-
horn zurückzulegen. Michael Boldt 
war an diesem Tag der älteste Ath-
let im gesamten Feld und absolvier-
te die Strecke ohne Neoprenanzug. 
Nach nur drei Stunden und 19 Mi-
nuten stieg er in der Schweiz aus 
dem Wasser. Das bedeutete Platz 1 
bei den 60- bis 69-jährigen Herren 
und einen sensationellen zwölften 
Platz in der Gesamtwertung aller 
Männer ohne Neoprenanzug. Zum 
Vergleich: Auf den Gesamtsieger, 
einen 23-jährigen Top-Schwimmer 
aus Mexiko, verlor der Krefelder ge-
rade einmal 31 Minuten. 
Dabei waren die Bedingungen auf 
dem bis zu 250 Meter tiefen See 
alles andere als einfach. Startete 
das Feld bei Sonnenaufgang noch 
bei idealen 24 Grad Wassertempe-
ratur und spiegelglatter Oberflä-
che, schlug das Wetter zur Halbzeit 
um. „Zuerst kam ich sehr gut ins 
Gleiten“, berichtet Michael Boldt. 
„Aber nach rund vier Kilometern 
kam Wind auf. Da war es mit dem 
ruhigen Schwimmen wie in unse-
rem Krefelder Sommerbad vorbei.“ 
Das kabbelige Wasser forderte Tri-
but; Einige Freiwasserspezialisten 
kämpften sogar mit Seekrankheit. 
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Dank der engen Begleitung durch 
DLRG-Boote, die die Schwimmer 
mit roten Badekappen und Sicher-
heitsbojen überwachten, kamen al-
le Athleten sicher ans Ziel. Per Boot 
wurden bei Bedarf Elektrolytgeträn-
ke und Powergels angereicht – den 
Durst zwischendurch konnten die 
Schwimmer dank der erstklassigen 
Wasserqualität des Sees zwischen-
durch schwimmend löschen. 
Für das Krefelder Schwimm-Urge-
stein war die Reisestrapaze jede 
Sekunde wert: „Mitten auf dem See, 
mit dem Blick auf die Berge, 250 
Meter Wasser unter mir und dem 
unendlichen Himmel über mir – da 
bin ich einfach nur glücklich in mei-
nem Element“, schwärmt Michael 
Boldt nach der Ziellinie. Für den 
ehemaligen Leistungsschwimmer 
und Wasserballer des SV Neptun 
steht fest: Das war garantiert nicht 
das letzte Freiwasser-Abenteuer.
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Michael Boldt (67) vom SV Neptun 
holte sich bei der Bodensee-Que-
rung den 1. Platz in seiner Alters-
klasse. 

Gemeinsam mehr erleben:

Neuer Förderverein bringt frischen Schwung  
in die Stadt
In Krefeld tut sich etwas: Mit den 
„Freunden und Förderern der Men-
nonitengemeinde Krefeld“ entsteht 
gerade ein neuer Verein, der Lust 
auf Begegnung, Kultur und Ge-
meinschaft macht.
Die Idee dahinter ist einfach – und 
gerade deshalb so stark: Wir wollen 
rausgehen, sichtbar sein und zei-
gen, dass wir eine offene, lebendige 
Gemeinde mitten in der Stadt sind. 
Ein Ort, an dem Menschen zusam-
menkommen, sich austauschen 
und gemeinsam etwas erleben 
können.
Mehr als nur Kirche
Der neue Verein möchte – mit 
kulturellen Veranstaltungen, mu-
sikalischen Abenden und neuen 
Formaten, die Menschen zusam-
menbringen. Gleichzeitig geht es 
auch darum, die Räumlichkeiten 
der Gemeinde zu erhalten und 
weiterzuentwickeln, damit sie für 
all das gut ausgestattet sind und 
bleiben.
Dabei ist es dem Verein ein beson-
deres Anliegen einen Auftrittsort 
für solche Künstler zu schaffen, 
die im allgemeinen, kommerziellen 
Kulturbetrieb seltener eine Bühne 
finden. Dazu zählen privat Chöre, 

Studenten der Musikhoch- und Mu-
sikschulen, Poetry Slam, Lesungen 
und vieles mehr. Künstler die Inter-
esse haben in der Kirche aufzutre-
ten könne sich gerne an den Verein 
wenden.
Offen für Interessenten
Unterstützen kann jede und jeder, 
der diese Idee gut findet. Ganz egal, 
ob man sich aktiv einbringen, Pro-
jekte ermöglichen oder einfach Teil 
der Gemeinschaft sein möchte.
Wer den Verein unterstützen will, 
kann sich schon mit einem mini-
malen Jahresbeitrag von 12,-€ Mit-
glied werden.
Der Verein arbeitet gemeinnützig 
und transparent – alles, was einge-
bracht wird, fließt direkt in die För-
derung von Kultur, Begegnung und 
dem Gemeindeleben.
Am 29. August startet die Konzert-
reihe des neugegründeten Vereins 
mit einem Konzert in der Kulturfab-
rik mit der Tribute Band: Absolutely 
Toto. Ticket gibt’s online unter htt-
ps://kufa-reloaded.de/ oder an der 
Abendkasse. Mitglieder des neu 
gegründeten Vereins werden vor 
Ort sein und stellen sich gerne den 
Fragen interessierter Gäste.

Gruselmat in der Mediothek
Illustrator und Autor Robert Ritter-
mann ist am Mittwoch, 19. August, 
von 13 bis 16 Uhr in der Mediothek 
Krefeld und lässt im „Gruselmat“ 
fantasiereiche Kreaturen entstehen. 
Mit dem Bestellzettel lässt sich ein 
eigenes Ungeheuer zusammen-

stellen. Der Gruselmat zeichnet 
es. Nach kurzer Zeit hält man ein 
persönliches Ungeheuer in den 
Händen. Jedes Bild ist ein handge-
zeichnetes Original. Der Eintritt ist 
kostenfrei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich.
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www.Fischelner-Sportverein.de

Digitale Passfotos ab € 7,50
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2000036-009

Dachdeckermeister hat noch 
freie Termine,  0176 – 23427708
Wer vermisst einen Schlüssel-
bund? Ein dicker Schlüsselbund, 
u.a. mit einem Hundeknochen-
Anhänger, wurde am 4.7. auf dem 
Fischelner Marienplatz gefunden 
und der Fischelner Woche in den 
Briefkasten (leider ohne Absen-
der) gesteckt. Hinweise unter  
 02151/4400-88
Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
Fensterputzer sucht Mini-Ge-
werberaum in Krefeld-Fischeln, 
 01577-4224607
Suche ETW von Privat zum Kauf 
 0157-92611102
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf  392011
Heizung – Sanitär – Elektro Meis-
terliche Arbeit rund ums Haus, Rei-
ners Haustechnik,  KR 938183
Logopädie Verena Beurskens 
Praxis f. Sprach-, Sprech-, Stimm-, 
Atem-, Schluck- u. Hörtherapie; 
auch Hausbesuche, Clemensstr. 
18a,  KR 6516656
Mobile Fußpflegerin hat Termine 
frei  0157 76 380 822
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
 02151-994437
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Suche Putzhilfe in Fischeln, 2 
Std. pro Woche, mit Anmeldung,  
 02151-306396
Glasreinigung Thomas Franken, 
mein-fensterputzer-krefeld.de,  
 01577-4224607
Gartenpflege, Gehölzschnitt, 
Baumfällung. Gärtnermeister R. 
Zimmermann  KR-313611 o. 
0170-3163616
Zäune-Tore-Sichtschutz aus Alu, 
wartungsfrei, kein Streichen, 
www. aluminco.de  KR 306709

TERMINE
Trostort auf dem Fischelner 
Friedhof
Am Trostort auf dem Fischelner 
Friedhof (neuer Bereich / Brunnen 
Nähe Trauerhalle) sind ehrenamt-
liche Mitarbeiter/innen der Hospiz 
Stiftung KR für Sie da – sie hören 
zu, kommen mit Ihnen in ein Ge-
spräch oder leisten einfach nur 
Gesellschaft. Jeweils freitags von 
15 bis 17 Uhr am: 14. 08., 28. 08., 
11. 09., 25. 09., 09. 10. + 23. 10. 26
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) 
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Mo., 17. 08., 15 Uhr
Männerkreis
Di., 18. 08., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für 
Tablets oder Laptops), Vereinba-
rung eines Einzeltermins unter Tel. 
93 41 70
Mi., 19. 08., 15 Uhr
Doppelkopfrunde (14tägig), Anmel-
dung erbeten unter Tel. 93 41 70
Mo., 24. 08., 12 Uhr
Mittagstisch „Gemeinsam 
schmeckt es doch am besten“ (Nu-
deln mit Bolognese Soße), Kosten-
beitrag 5€, Anmeldung bis 19. 08. 
unter Tel. 93 41 70
Di., 25. 08., vormittags
iPhone-Beratung (auch für iPads 
oder Macbooks), Vereinbarung ei-
nes Einzeltermins unter Tel. 93 41 70

Wanderverein VLN Krefeld
Mo, 17. 08.
Radwanderung  
„Start“ in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std., bis 14 km/h. 
Wanderführer: Ralf Hesse, Tel. 
01 52 – 06 44 69 07, u. Bernd Klein, 
Tel. KR 59 27 45

Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49

Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee/Jentgesallee). 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Di., 18. 08.
Radtour „Die Krefelder Runde“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
(Hütten-/Jentgesallee), 65 km, 5 
Std. bis 17 km/h, Einkehr mittags, 
Anmeldung möglichst per Whats-
App bis 17. 08. Wanderführer: Wer-
ner Hänel, Tel. 01 72 – 240 63 56, 
werner.haenel.0910@gmail.com
Mi., 19. 08.
Radtour am Mittwoch
Abfahrt 10 Uhr Haus Schönwasser, 
60-65 km, 5 Std. bis 17 km/h, Ein-

kehr mittags. Wanderführer: Ludger 
Wilstacke, Tel. KR 30 67 41, wilsta-
cke@gmx.de

Do., 20. 08.
Dülmener Wildpferde und 
Westruper Heide
Abfahrt 9 Uhr Parkplatz Stadtbad 
Fischeln mit Pkw, Wanderung 3 km, 
Führung zur Wildpferdeherde (400 
Tiere), danach Wanderung Westru-
per Heide 11 km, Eintritt 5 € und 
anteilige Kosten der Führung, früh-
zeitige Anmeldung. Wanderführer: 
Ludger Wilstacke, Tel. KR 30 67 41, 
wilstacke@gmx.de

Do., 20. 08.
„Herrenwanderung“ in der 
Momm-Niederung bei Voerde
Abfahrt 9 Uhr Parkplatz Stadtbad 
Fischeln mit Pkw, 12 km, Ein-
kehr mittags, frühzeitige Anmel-
dung. Wanderführer: Wolfgang 
Schuchmann, Tel. KR 31 44 14, 
ws.schuchmann@gmx.de

Fr., 21. 08.
Radwanderung ab Fischeln
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln, ca. 2 Std. bis 
15 km/h. Wanderführer: Michael 
Burgdorf, Tel. KR 30 38 00, michael.
burgdorf@gmx.de

Sa., 22. 08.
Wanderung durch die Elfringhauser 
Schweiz im Bergischen Land
Abfahrt 8.30 Uhr Parkplatz Stadt-
bad Fischeln mit Pkw, 13 km, 3,5 
Std., 380 Höhenmeter, Schluss-
einkehr, Anmeldung bis 19. 08., 
Wanderführer: Marga u. Rainer 
Guttmann, Tel. KR 942 74 88, rgutt-
mann@rguttmann.de

Quartierszentrum Stahldorf
Remscheider Str. 48
Di., 18. 08.
Offener Sprechstunde mit der 
Gesundheitslotsin Jutta Einöthen 
(Stadt Krefeld) 10 – 12 Uhr
Alle Fragen rund um das Thema 
Gesundheit sind willkommen. Auch 
eine Verweisberatung zu weiteren 
Angeboten und Unterstützungs-
möglichkeiten der Stadt Krefeld 
sowie weiteren Anbietern aus dem 
Bereich Gesundheit ist möglich, 
kostenfreies Angebot!

Mi., 19. 08.
Offener Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 9 – 11.30 Uhr
Leckeres Essen – gemeinsamer 
Austausch u. Gespräche. Hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit 
ElternchanceN NRW alle Familien 
ein, kostenfreies Angebot!

Do., 20. 08.
Kreativ Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW)  
10 – 11.30 Uhr
Gemeinsam geatlten wir kreative 
Projekte u. Batselarbeiten. Hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit 
ElternchanceN NRW alle Familien 
ein, kostenfreies Angebot!
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Vandalismus im Sommerbad Neptun
„Unser Sommerbad in Fischeln soll 
ein Ort sein, an dem sich alle wohl-
fühlen – sauber, gepflegt und einla-
dend. Umso trauriger macht es uns, 
wenn wir immer häufiger mutwillige 
Beschädigungen und Verschmut-
zungen feststellen müssen.
Die Bilder zeigen nur einige Bei-
spiele der letzten Zeit: einen mut-
willig zerstörten Toilettendeckel, 
aufgeklebte Sticker an Wänden, 
Fensterscheiben und einer Decken-
leuchte sowie einen frisch gepflanz-
ten Baum, der mitsamt seines sta-
bilen Holzpfahls umgetreten wurde. 
Solche Schäden sind nicht nur är-
gerlich – sie treffen uns als Verein 
und alle Besucher gleichermaßen.
Unser Sommerbad wird – mit 
Ausnahme der Reinigung der Sa-
nitäranlagen sowie der Arbeit von 
Bademeistern und Kassenpersonal 
– vollständig von ehrenamtlichen 
Mitgliedern gepflegt und instand-
gehalten. Ob Vorstand, Beirat oder 
einfaches Vereinsmitglied: Viele en-
gagierte Menschen investieren ihre 
Freizeit, um das Gelände zu pfle-
gen, kleinere Reparaturen durchzu-
führen, Mülltonnen zu leeren und für 
Ordnung zu sorgen. (…)

Mit diesem Beitrag möchten wir nie-
manden verurteilen, sondern zum 
Nachdenken anregen. Jeder kann 
mit kleinen Gesten dazu beitragen, 
dass unser Sommerbad für alle ein 
schöner Ort bleibt. Dazu gehört es, 
den eigenen Müll in die zahlreichen 
Mülltonnen zu entsorgen, Einrich-
tungen pfleglich zu behandeln und 
auf die Natur Rücksicht zu nehmen.

Ebenso wichtig ist der respektvolle 
Umgang miteinander. Ein freund-
liches Miteinander, gegenseitige 
Rücksichtnahme und Respekt soll-
ten selbstverständlich sein. Dazu 
gehört auch, andere Badegäste 
nicht durch Lärm, Rauch oder un-
angemessenes Verhalten zu beläs-
tigen und sich auf den Schwimm- 
und Liegeflächen so zu verhalten, 
dass sich alle wohlfühlen können. 
Ein weiterer Wunsch ist uns der 
respektvolle Umgang mit unserem 
Kassenpersonal und insbesondere 
unseren Rettungsschwimmerinnen 
und Rettungsschwimmern. Bitte 
folgt ihren Anweisungen – sie die-
nen ausschließlich der Sicherheit 
und Gesundheit aller Badegäste. 
Ob bei kleinen Hilfeleistungen oder 
im Ernstfall: Jeder kann einmal auf 

ihre Unterstützung angewiesen 
sein. Mutwillige Beschädigungen 
und Vandalismus verursachen lei-
der erhebliche zusätzliche Kosten. 
Neben den ohnehin steigenden 
Ausgaben für Personal, Reini-
gung und den laufenden Betrieb 
kommen immer wieder Kosten für 
Reparaturen und Ersatz hinzu. Im 
schlimmsten Fall kann das dazu 
führen, dass Eintrittspreise erhöht 
werden müssen. Genau das möch-
ten wir vermeiden. Unser Ziel ist es, 
das Sommerbad auch weiterhin zu 
möglichst günstigen Eintrittsprei-
sen für alle anbieten zu können.
Sollte einmal etwas beschädigt 
werden – sei es versehentlich oder 
weil ein Defekt entdeckt wird – 
bitten wir darum, uns einfach am 
Bademeisterstand Bescheid zu ge-
ben. Niemand muss Angst haben, 
wenn aus Versehen etwas kaputt 
geht. Fehler können passieren. Was 
uns traurig und zugleich sprachlos 
macht, ist die mutwillige Zerstö-
rung oder Verschmutzung unseres 
gemeinsamen Sommerbads.
Wir wünschen uns, dass jeder ein-
mal einen Moment darüber nach-
denkt, wie wir mit unserem Umfeld 

und miteinander umgehen. Wenn 
jeder seinen Müll entsorgt, Rück-
sicht auf andere nimmt, sorgsam 
mit den Einrichtungen umgeht und 
Schäden meldet, profitieren am 
Ende alle davon: Das Sommerbad 
bleibt sauber, gepflegt und bezahl-
bar – und unsere Ehrenamtlichen 
erfahren die Wertschätzung, die sie 
mehr als verdient haben.
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, 
dass unser Sommerbad in Fischeln 
auch in Zukunft ein Ort bleibt, auf 
den wir alle stolz sein können.“
� Euer Neptun-Vorstand

Alles auf einen Blick

Krefelder Fundbüro
an „Fundbüro Deutschland“ 
angeschlossen
Das Fundbüro der Stadt Krefeld 
ist ab sofort an das Online-Portal 
„Fundbüro Deutschland“ ange-
schlossen. Mit der Anbindung wird 
der Service für Bürgerinnen und 
Bürger auf der Suche nach ver-
lorenen Gegenständen über die 
Stadtgrenzen hinaus erweitert und 
erleichtert. Über das Online-Portal 
können Fundsachen rund um die 
Uhr eingesehen werden. „Die On-
line-Veröffentlichung von Fundsa-
chen reduziert zudem den Aufwand 
für persönliche, telefonische oder 
elektronische Nachfragen“, erklärt 
Tim Hauers vom Fachbereich Si-
cherheit und Ordnung. Der Zugang 
zu „Fundbüro Deutschland“ erfolgt 
über das Serviceportal der Stadt 
Krefeld unter www.service.krefeld.
de mit dem Suchbegriff „Fundbüro“.
Sofern vermutet wird, dass es sich 
bei einer veröffentlichten Fundsa-
che um das eigene Eigentum han-
delt, kann man sich unter Angabe 
der jeweiligen Gegenstandsnum-
mer an das Fundbüro an der Elbe-
straße 7 unter Tel. 0 21 51/86 23 23 
oder per E-Mail an fundbuero@kre-
feld.de wenden.
Fundgegenstände werden im Rah-
men von Online-Versteigerungen 
angeboten, die länger als ein halbes 
Jahr beim Fundbüro der Stadt Kre-
feld aufbewahrt wurden und noch 
als werthaltig einzustufen sind. Die 
nächste Versteigerung ist für Herbst 
2026 geplant.
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Gottesdienstordnung

2008870-001

LETZTES ZUHAUSE 
IM GRÜNEN? 
SPRECHEN SIE 
MIT UNS.

Beraterin und Begleiterin

Katrin Dufeu

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Durchführung

aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

Marienstraße 96
47807 Krefeld-Fischeln
Tel.: 02151 - 30 36 42
info@bestattungen-zoeller.de
www.bestattungen-zoeller.de

Tag & Nacht in

allen Ortsteilen

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 15. 08.
St. Johann
10 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schwarzmüller)
St. Clemens
14.30 Uhr Trauung, 18 Uhr Hl. 
Messe (Pfr. Grüntjens)

So., 16. 08.
St. Clemens
9.30 Hl. Messe (Pfr. Lucht), 11 Uhr 
Tauffeier
Herz Jesu
9.30 Uhr Wortgottesfeier
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schwarz-
müller)

Mo., 17. 08.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 18. 08.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe (Pfr. Russmann)

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

Fr., 14. 08.
19 Uhr Sommerreihe: Geselligkeit 
u. Gesang m. Anke Tebbe-Taenzler

So., 16. 08.
10.30 Uhr Gottesdienst m. Taufe 
– gemeinsamer Gottesdienst Kre-
feld-Süd und Krefeld-Oppum m. 
Pfarrerin Katrin Fürhoff

Lutherkirche

So., 16. 08.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Hildegundis  
von Meer

Sa., 08. 08.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 09. 08.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe

Mo., 10. 08.
St. Pankratius
17 Uhr Andacht

Do., 13. 08.
Malteserstift
15:30 Uhr Andacht
Abonnement
Abonnieren Sie den Infobrief per 
Mail unter pfarrei.hildegundis@
gdg-meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Fr., 14. 08.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe – feierliche Vor-
abendmesse z. Hochfest Mariä 
Himmelfahrt m. Kräuterweihe

So., 16. 08.
Hl. Schutzengel
9.30 Uhr Wortgottesfeier
St. Borromäus
11 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe

Do., 20. 08.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Wortgottesfeier

Fr., 21. 08.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

Mo., 17. 08.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band

Di., 18. 08.
Kreuzkirche
18.30 Uhr Gymnastik für Frauen

Do., 20. 08.
Auferstehungskirche
15 Uhr Seniorenkreis, 18 Uhr Quilt-
gruppe, 18 Uhr Rock am Ring (In-
klusionsband Lebenshilfe Krefeld)

Fr., 21. 08.
Auferstehungskirche
19 Uhr Tanzclub

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 16. 08.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 19. 08.
19.30 Uhr Gottesdienst

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Sa., 15. 08.
11 – 13 Uhr Repaircafé – „Alles, was 
man ins MiO tragen kann – auch 
nichtelektrische Gegenstände“

So., 16. 08.
10 Uhr Sonntagstreff m. Kaffee & 
Tee

Mo., 17. 08.
10 – 12 Uhr Computer & Internet

Di., 18. 08.
10 – 12 Uhr Formularhilfestellung, 
15 u. 16.30 Uhr Englisch für Anfän-
ger

Mi., 19. 08.
15 – 16.30 Uhr „Sock`n & Woll 
(Handarbeit in Gemeinschaft), 15 
– 17 Uhr Spielen in Gemeinschaft, 
15 – 17 Uhr Smartphone Sprech-
stunde mit Raffael

Do., 20. 08.
9 – 11 Uhr Pflegeberatung d. Stadt-
verwaltung, 14.30 – 16.30 Uhr „mei-

Kruutwösch
Am 15. August feiert die Katholi-
sche Kirche das Fest Mariä Him-
melfahrt. Es ist eines der ältesten 
Marienfeste. Vor dem Klimawandel 
hatte der Sommer Mitte August 
seinen letzten Höhepunkt und die 
Kräuter waren besonders heilkräf-
tig. Deshalb sammelte man sie, um 
sie zu Ehren der Muttergottes zu 
weihen. Das gesammelte Kräuter-
bündel soll sieben, neun oder zwölf 
Kräuter enthalten. In der Mundart 
heißt das Bündel Kruutwösch. Eine 
Linnerin hat lange im August eine 
„Kruutwösch-Wanderung“ angebo-
ten. Am Schluss nahm jeder Teil-
nehmer einen Heilkräuterstrauß mit 
nach Hause. Der schönste Strauß 
jedoch war für den Marienaltar in 
der Linner Pfarrkirche Sankt Mar-
gareta bestimmt. 

ne grauen Zellen & ich“ (Gedächt-
nistraining)

Fr., 21. 08.
10 – 11 Uhr „Fröhlicher Start in den 
Tag – singen, reden lachen bei einer 
Tasse Tee“, 16.30 Uhr Doppelkopf/
Skat

Kapelle Klinik Königshof
Am Dreifaltigkeitskloster 16

So., 16. 08.
8.30 Uhr kath. Messe

Übrigens ist Maria Himmelfahrt nur 
im Saarland und einigen bayeri-
schen Gemeinden ein gesetzlicher 
Feiertag.

(nach Heinz Webers  
„Wie es früher war“)

mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
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Kirchfest in Herz Jesu Königshof:
Tradition, Gemeinschaft und Groschenkirmes für 
die ganze Familie
Am 5. + 6. September lädt die ka-
tholische Kirchengemeinde Herz 
Jesu Königshof an der Kneinstraße 
64 wieder zu ihrem traditionellen 
Kirchfest mit der beliebten Gro-
schenkirmes ein. An zwei Tagen 
stehen Gemeinschaft, Familien-
freundlichkeit und gelebte Tradition 
im Mittelpunkt.

Der Auftakt erfolgt am Samstag, 5. 
September um 18 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst in der Herz 
Jesu-Kirche. Im Anschluss sind 
alle Besucherinnen und Besucher 
herzlich eingeladen, auf dem über-
dachten Pfarrheimplatz gemeinsam 
zu feiern. Bei kühlen Getränken und 
Spezialitäten vom Grill bietet sich 
Gelegenheit zu geselligen Gesprä-
chen und gemütlichem Beisam-
mensein. Für die passende musika-
lische Unterhaltung sorgt die Band 
„Enjoy“, die mit ihrem abwechs-
lungsreichen Partyprogramm für 
beste Stimmung sorgen wird. Dank 
der Überdachung kann das Fest 
unabhängig vom Wetter stattfin-
den. Am Sonntag, 6. September, 

beginnt bereits am Vormittag der 
Aufbau der traditionellen Groschen-
kirmes. Ab 14 Uhr öffnen die zahl-
reichen Spielestände ihre Pforten 
und laden Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene zu Spiel und Spaß ein. 
Ein besonderer Höhepunkt ist auch 
in diesem Jahr wieder das liebevoll 
handgezogene Karussell, das vor 
allem bei den jüngsten Besucherin-
nen und Besuchern für leuchtende 
Augen sorgt.
Auch kulinarisch hat das Kirchfest 
einiges zu bieten. Neben dem Grill-
stand laden frisch gebackene Rei-
bekuchen, eine große Cafeteria mit 
einer Auswahl an selbstgebacke-
nen Kuchen sowie ein Waffelstand 
zum Genießen ein. So ist während 
des gesamten Nachmittags bes-
tens für das leibliche Wohl gesorgt.
Die Kirchengemeinde Herz Jesu 
Königshof freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und 
lädt alle Generationen ein, gemein-
sam ein Wochenende voller Begeg-
nungen, Tradition und guter Unter-
haltung zu erleben.

Kunst-Gottesdienst in Pax Christi
Am Sonntag, den 30. Au-
gust, um 11 Uhr, findet 
in Pax Christi ein Kunst-
Gottesdienst zu Ehren der 
Künstlerin Leiko Ikemura 
statt, die in den nächsten 
Tagen ihren 75. Geburts-
tag feiert.
Der Gottesdienst wird von 
Theo Pannen (Leitung) 
und Anne Hermanns-
Dentges (Predigt) gestal-
tet.
Der Pastoralreferent i.R. 
und die Gemeinderefe-
rentin werden im Gottes-
dienst aktuelle Werke in 
den Blick nehmen.
Die Künstlerin ist mit ei-
nem Werk in der Kunstkir-
che vertreten.
Der Gottesdienst beginnt 
um 11 Uhr auf dem Glo-
ckenspitz 265.
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Wir freuen uns auf Sie!

Aktiv im Ruhestand – 
jetzt bewerben (m/w/d)

van Acken Fundraising GmbH
Magdeburger Straße 5 · 47800 Krefeld

Telefon 02151 / 44 00 - 44
katja.sichtermann@van-acken.de · www.van-acken.de

Werden Sie Glücksbringer!

Sie sind im Ruhestand, aber noch lange nicht im Still-
stand? Dann haben wir genau die richtige Aufgabe für 
Sie. Bei uns können Sie sich etwas dazuverdienen und 
gleichzeitig Gutes tun.

Sie telefonieren mit Spenderinnen und Spendern von 
Hilfsorganisationen, informieren über aktuelle Projekte 
und werben um Unterstützung. Die Tätigkeit beinhaltet 
keine Kaltakquise.

Das bieten wir Ihnen

•  Ein fl exibler Zuverdienst zur Rente auf 
Minijob- oder Teilzeitbasis

•  Arbeitszeiten zwischen 8.30 Uhr und 19.00 Uhr
•  Faire, fi xe Entlohnung, keine Provision
•  Gründliche, ruhige Einarbeitung
•  Eine sinnvolle Aufgabe für den Ruhestand

Das bringen Sie mit

•  Eine aufgeschlossene, kommunikative Art 
und Gesprächsgeschick

• Gutes Deutsch
•  Lebenserfahrung – 

das ist bei uns besonders willkommen!

Keine besonderen PC-Kenntnisse nötig.
Keine Ausbildung erforderlich.

So einfach geht’s

Rufen Sie an: 02151 / 44 00 - 44
oder schreiben Sie an: 
katja.sichtermann@van-acken.de

d)

FISCHELNER
WOCHE

Jeden Samstag neu!
Mit uns sind Sie immer 
gut informiert.

Reihe „Spunk – Kino für Kinder“ ist aus der 
Sommerpause zurück
Filmprogramm für das zweite Halbjahr in der Fabrik Heeder

Das Filmprogramm der Reihe 
„Spunk – Kino für Kinder“ des Kul-
turbüros der Stadt Krefeld ist für das 
zweite Halbjahr 2025 erschienen. 
Alle Vorführungen finden sonntags 
jeweils um 10.30 Uhr auf der Studio-
bühne II der Fabrik Heeder an der 
Virchowstraße 130 statt. Zum Auf-
takt wird am 13. September der Film 
„Überflieger 2: Das Geheimnis des 
großen Juwels“ (2023) gezeigt. Der 
Film ist für Kinder ab acht Jahren 
geeignet. Richard, der vorwitzige 
Jungspatz, der von einer Storchen-
familie adoptiert wurde, genießt 
die Überwinterung im nördlichen 
Afrika – doch nun wird es Zeit für 
die Heimreise und die Ernennung 
eines Leitstorch-Lehrlings, der den 
Schwarm anführt. Doch als nicht er 
selbst, sondern sein Storchenbru-
der Max auserwählt wird, schwirrt 
Richard beleidigt ab und gerät in 
ein turbulentes Abenteuer. Die junge 
Spätzin Samia und ihr Schwarm be-
finden sich in den Fängen des tyran-
nischen Pfaus Zamano. Sie können 
ihre Freiheit erst zurückerlangen, 
wenn sie ein Rätsel lösen und das 
große Juwel für Zamano finden. Um 
Samia zu helfen, muss Richard ler-
nen, was es bedeutet, ein Team zu 
sein und Freunden zu vertrauen.
Am 4. Oktober ist der Film „Thabo 
– Das Nashornabenteuer“ für Kin-
der ab acht Jahren zu sehen. Diese 
Vorstellung findet am Spunk-Fami-
lientag statt: Kinder haben kosten-
freien Eintritt, Erwachsene zahlen 
zwei Euro. In Hlatikulu ist nichts los, 
meint Thabo. Und das ist für einen 
Nachwuchs-Detektiv blöd, denn so 
gibt es keine Fälle zu lösen. Um sein 
Heimatdorf im südlichen Afrika tobt 
das Leben, im Naturreservat strei-
fen Löwen, Giraffen, Elefanten, An-
tilopen und Nashornherden umher. 
Das lockt Touristen aus aller Welt 
nach Hlatikulu, die mit Thabos On-
kel, dem Ranger Vusi und mit Mrs. 
Agatha auf Safari gehen. Doch die 
Tiere ziehen auch Wilderer an. Und 
so kommt Thabo zu seinem ersten 
Fall. Die Reihe wird am 8. Novem-
ber mit „Tafiti – Ab durch die Wüste“ 
fortgesetzt, der für Kinder ab fünf 
Jahren empfohlen wird. In der Sa-

vanne Afrikas lauern viele Gefahren, 
besonders für ein Erdmännchen wie 
den Filmhelden Tafiti. Sein Großva-
ter Opapa lehrt ihn, dass die Welt 
voller Risiken ist und sie besser un-
ter sich bleiben sollten.
Doch Tafiti kann dieser Weisheit 
nicht folgen und eilt zur Rettung 
von Pinsel, einem Pinselohr-
schwein. Dabei schleicht sich eine 
Giftschlange an und Opapa wird 
gebissen. Ein Gegengift enthält nur 
eine seltene blaue Blume, die jen-
seits der Wüste blüht. Um seinen 
Großvater zu retten, macht sich Ta-
fiti auf den gefährlichen Weg dahin.
Der Film „Elise und das vergesse-
ne Weihnachtsfest“ wird am 13. 
Dezember gezeigt. Dieser wird für 
Kinder ab sechs Jahren empfohlen. 
An Heiligabend wacht die kleine Eli-
se mit dem merkwürdigen Gefühl 
auf, dass dieser Tag ein besonderer 
ist. Doch sie kann sich nicht erin-
nern. Auch ihr Vater und die ande-
ren Bewohner des Dorfes können 
ihr nicht helfen. Denn dort, wo Eli-
se herkommt, sind die Menschen 
sehr, sehr vergesslich. Als Elise auf 
dem Dachboden einen verstaub-
ten Holzkasten mit 24 bemalten 
Türchen findet, auf dem „Fröhliche 
Weihnachten“ steht, glaubt sie, eine 
heiße Spur zur Lösung des Rätsels 
gefunden zu haben. Sie macht sich 
auf den Weg zum Tischler des Kas-
tens, der den Ernst der Lage sofort 
erkennt. Das Dorf hat das Weih-
nachtsfest vergessen. Er kennt nur 
einen, der ihnen jetzt noch helfen 
kann – ein Mann mit weißem Rau-
schebart und rotem Mantel.
Der Flyer zur Reihe liegt in den Kul-
tureinrichtungen und den Bürger-
service-Stellen der Stadt Krefeld 
aus oder kann unter Telefon 0 21 51 
/ 86 19 62 angefordert werden. On-
line ist das Programm unter www.
krefeld.de/kulturbuero zu finden. 
Alle Vorstellungen finden in der 
Studiobühne II der Fabrik Heeder 
an der Virchowstraße 130 statt. Der 
Eintritt beträgt pro Person zwei Eu-
ro. Karten sind an der Tageskasse 
jeweils ab 30 Minuten vor Filmbe-
ginn erhältlich.

FISCHELN OPEN
Die FISCHELNER WOCHE erscheint am  
13. September 2026 in einer Auflage von  
17.000 Exemplaren.

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 37 ist Donnerstag, 
3. September 2026, 17.00 Uhr!


